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RAF -- DIE FRAGE NACH DER VERTEILUNGSGERECHTIGKEIT ENTLANG
DER GLOBALEN WERTSCHÖPFUNGSKETTEN IM HINBLICK AUF COVID-19
-- DANKSAGUNG -- IMPRESSUM
Nach der Pandemie ist vor der Pandemie?! Oder sollte es doch besser
eine kulturelle (Kehrt-)Wende geben? Die Beiträger*innen zeichnen ein
vielgestaltiges Bild einer Welt im Aufbruch, deren Koordinaten sie neu
vermessen. Sie zeigen Möglichkeitsräume auf, denken
Bildungsprozesse antihierarchisch und flächendeckend neu, entwickeln
eine interdisziplinäre (Zukunfts-)Gestaltung und entfachen sich
strahlenförmig ausbreitende Aufbrüche. Im Rahmen des
Morgenmachen-Projekts blicken sie auf die kommenden Generationen
und rufen dazu auf, mutig neue Wege zu gehen.


